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                   [image: ]27. Jahrestagung der DGL (Deutsche Gesellschaft für imnologie e.V.)[image: ]

                      

                12. Sep. - 16. September 2010, Wissenschaftszentrum Weihenstephan, Freising 

                Themenschwerpunkte u. a.:

                

• Abwasserlimnologie und –technologien

• Allgemeine Limnologie / freie Themen

• Bioindikation und Zoobenthos 
 
• ...


                  

                Weitere Infos: www.dgl2011.de

                

              





  

  	 

          	
                  
                     [image: ] Die Binninger Quellen – ein ungehobener Fundus

                      

                      Der Band 27 des »Baselbieter Heimatbuchs«, der Chronik des Kantons Basel-Landschaft (Schweiz) ist ganz dem Wasser gewidmet. Insgesamt 43 Personen haben Beiträge zur regionalen Bedeutung des Wassers verfasst. Stichworte: Quellen, Rutengänger, Brunnen, Mineralwasser, Grundwasserschutz, Heilbäder, römische Wasserleitungen, Brunnmeister... 

            Website des Projekts: www.quellelixier.ch
                    
 Diverse Autorinnen und Autoren, Redaktor: Yves Binet - Herausgeber: Kommission für das «Baselbieter [image: PDF Download]Heimatbuch» - ISBN 978-3-85673- 113-7 - 560 Seiten, gebunden, illustriert - «Wasser» lebendig, faszinierend, gefährlich...   

                     Ein kleines Appetithäppchen: 

            Die Binninger Quellen - ein ungehobener Fundus. 

            

            [[image: ]Binninger Quellen ] 380 KB 

            

            Das Quellenprojekt Binningen wurde im Jahr 2005 ins Leben gerufen und möchte in Zusammenarbeit mit weiteren Gemeinden beider Basel wieder ins Gedächtnis rufen, wie unsere Vorfahren die Wasserversorgung sichergestellt haben. Ausserdem sollen diverse Projekte realisiert und unterstützt werden, welche die von Quellen abhängige Tier- und Pflanzenwelt, Quellwasser als wertvolle ökologische Ressource sowie ausgewählte historische Bauten wieder nutz- und erlebbar machen sollen. In einer «Quellenfibel» sollen die erreichten Ziele und realisierten Projekte publiziert werden...

                


              





  

  	        

          	
                  
                     [image: ]Fauna und Flora überarbeitet

                      

                      Die Bedingungen für die floristische Besiedlung von Quellbereichen werden in großem Maße durch das Lichtangebot und über den Chemismus des Quellwassers geprägt. Auch die Strömungsgeschwindigkeit des austretenden Quellwassers ist entscheidend für die Ansiedlung von Pflanzen.
                        

                        Lesen Sie weiter: 
                        [ Fauna] [ Flora ] 

                

              





  

  	Aktionsprogramm Quellen: 

  Dreibändige Publikation als Handlungsanleitung für den Quellschutz erschiene

        
 
          	
                  
                      In der Reihe UmweltSpezial des Bayerischen Landesamtes für Umwelt (LfU) sind Ende 2008 drei Bände des Aktionsprogramms Quellen in Bayern erschienen:

                      

                      Teil 1: Bayerischer Quelltypenkatalog 

                      Teil 2: Quellerfassung und -bewertung 

                      Teil 3: Maßnahmenkatalog für den Quellschutz

                      

                      Damit ist eine einzigartige und umfassende Grundlage für die Quellschutzarbeit unter wesentlicher Beteiligung des LBV entstanden. Der „Bayerische Quelltypenkatalog“ enthält einen Überblick über die verschiedenen Quellformen mit ihrer Vielfalt von Austrittsformen und Substratdifferenzierungen. Der zweite Teil „Quellerfassung und -bewertung“ beinhaltet die Methodik zur Zustandserfassung mithilfe des Bayerischen Quellerfassungsbogens (BayQEB) sowie zur Bewertung von Quellen. Der „Maßnahmenkatalog für den Quellschutz“ erläutert anhand vieler Beispiele Renaturierungs- und Optimierungsmaßnahmen an Quellen.

                     Die Materialien können im Publikationsshop des LfU bestellt werden. Dort ist auch eine Downloadversion vorhanden: 

                     Aktionsprogramm Quellen in Bayern

                      Teil 1: Bayerischer Quelltypenkatalog 98 S., Oktober 2008 

  (inhaltlich unveränderter Nachdruck der 1. Auflage aus dem Jahr 2004) 

  [ [image: ] http://www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_nat_00130.htm ] 

                     Aktionsprogramm Quellen in Bayern

                      Teil 2: Quellerfassung und -bewertung 72 S., Oktober 2008 

                      [ [image: ] http://www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_nat_00131.htm ]

                     Aktionsprogramm Quellen in Bayern

                      Teil 3:                      Maßnahmenkatalog für den Quellschutz 104 S., Oktober 2008 

                      [ [image: ] http://www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_nat_00132.htm ]

                    

                

              





    

  	

	

  Quellschutz im Staatsforst 

         Prinschenalpe im Allgäu Beispiel für quellverträgliche Almbewirtschaftung

  

  Die etwa 10 km südwestlich von Sonthofen in den Allgäuer Alpen gelegene Prischenalpe wird aus Sicht des Quellschutzes optimal bewirtschaftet. Zu diesem Ergebnis kommt das Gemeinschaftsprojekt Quellschutz im Staatsforst der Bayerischen Staatsforsten und des LBV. 

 Bei einer Kartierung im Sommer 2008 wurden die Quellen auf der Alpe nahezu vollständig erfasst und bewertet. 95% der Quellen befindet sich in natürlichem oder naturnahem Zustand. Nur wenige Quellen sind durch Trittschäden beeinträchtigt und lediglich in drei Fällen führte die Trittbelastung zur Einstufung in die Kategorie teilbeeinträchtigt. Dies zeigt, dass eine Beweidung mit Kühen nicht zwangsläufig zu einer Degradierung von Quellbiotopen führen muss. Steile Lagen werden von der Beweidung ausgenommen. Der Tierbestand wechselt zudem zwischen zwei Flächen, sodass die Bestoßungszeit relativ kurz ist. Die Prinschenalpe kann somit als Modell für Almwirtschaften dienen, die mit erheblichen Quelldegradierungen durch Viehtritt konfrontiert sind.

    

    [image: ]

    Mehr Informationen unter 

    [ [image: ] ttp://www.lbv.de/biotopschutz/quellschutz/waldquellen.html ] [[image: ]Pressebericht ]
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  The
spring habitat: 

biota and sampling methods



350 Seiten
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LIFE-Natur Projekt "Kalktuffquellen" erfolgreich
abgeschlossen 





	

  [image: ] Nach
  einer langen Anlaufphase wurde im September 2003 ein europaweit einmaliges Projekt
  genehmigt. Mit dem EU-Finanzierungsinstrument LIFE-Natur und der Förderung
  durch den Bayerischen Naturschutzfonds konnte das Vorhaben zum Schutz der Kalktuffquellen
  in der Frankenalb umgesetzt werden.  An über 50 Quellen zwischen Hersbruck
  und Treuchtlingen wurden ökologische Verbesserungsmaßnahmen umgesetzt
  und Beeinträchtigungen beseitigt. Ende 2007 konnte das LIFE-Natur-Projekt „Optimierung
  der Kalktuffquellen und des Umfelds in der Frankenalb“ erfolgreich abgeschlossen
  werden. 

  

  Alle Ergebnisse finden sich unter [ [image: ] www.kalktuffquellen.de ]

    

  








	 
               

              	 
                    Von 
                      der Idee zum Binninger Quellenprojekt[image: ]

                      

                       
                      Seit Herbst 2006 ist das vom Verein Ökogemeinde Binningen 
                      initiierte Projekt „Quellwasser – Globales Lebenselixier 
                      im lokalen Lebensraum“ angelaufen. Es will Quellen 
                      als kulturhistorisch und ökologisch wertvolle Elementargüter 
                      erhalten und einen nachhaltigen Umgang mit Wasser fördern.

                      

                      [[image: ]Gesamtbericht 
                      ] 500 kb

                    





        

        	 
               

              	 
                    Aktuelle 
                      Entwicklungen im LIFE-Natur-Projekt

                      

                      [image: ] 

                      

                      - 30 Quellstandorte optimiert

                      insgesamt 30 Quellstandorte optimiert. Derzeit laufen acht 
                      Umsetzungen, die in den kommenden Wochen abgeschlossen werden.

                      

                      - 14 Kalktuffquellen untersucht 

                      Im Frühjahr 2006 wurden im Rahmen des LIFE-Natur-Projekts 
                      14 Kalktuffquellen beprobt.

                      

                      [[image: ]Gesamtbericht 
                      ] 370 kb

                    





        


        	 
              

              	 
                    [image: ]Süßwassermilben (Hydrachnidia) aus dem Trentino 

                      

                      Viele Untersuchungen haben die besondere Rolle nachgewiesen, 
                      die die Süßwassermilben in den Lebensgemeinschaften 
                      wirbelloser Tiere der Quellen spielen. Dies gilt nicht nur 
                      hinsichtlich ihrer Artenvielfalt und der Entwicklung besonderer 
                      ökologischer Anpassungen, sondern auch ihrer hier oft 
                      großen Individuendichte und besonderen Bedeutung innerhalb 
                      der Nahrungskette. [ weiter 
                      ]





        

        	 

              	 
                     
                      [image: ]WATER - A SHARED RESPONSIBILITY

                        

                        Dieser Bericht deckt die Belange aller 
                        Regionen und der meisten Ländern der Welt hinsichtlich 
                        Trinkwasser ab. Er liefert einen aktuellen globalen Überblick 
                      über den Stand und den Gebrauch von Trinkwasser, zeigt 
                        die mit dem Wasser zusammenhängenden Probleme auf und 
                        wie einzelne Gesellschaften sie zu bewältigen versuchen.

                        

                        An diesem Bericht waren 24 UN-Agenturen beteiligt, die die 
                        UN-Water bilden. Außerdem haben verschiedene andere 
                        UN-Organisationen, Universitäten, NGOs und nationale 
                        Regierungen daran mitgewirkt und ihren individuellen Beitrag 
                        dazu geleistet.

                        

                        Der Link zur Tagungsseite mit allen Infos: 

                        [ [image: ] www.berghahnbooks.com 
                        ] 

                    





        

        	 
Schmelzwasserquellen 
                am Rande von Gletschern

                

            

              	 
 Als einen ganz besonderen Quelltyp der Hochgebirge kann der 
                      Schmelzwasseraustritt am Ende einer Gletscherzunge bezeichnet 
                      werden. Das daraus hervorgehende Fließgewässer 
                      wird als Gletscherbach oder Kryal bezeichnet. Die dazu gehörige 
                      Lebensgemeinschaft wird Kryon und das Ökosystem Kryozön 
                      genannt.

                      

                      Im Gegensatz zu einer normalen Quelle, die erst beim Austritt 
                      aus dem Erdreich sichtbar wird, kann man schon zuvor auf 
                      der Gletscheroberfläche kleine Schmelzwasserrinnen 
                      beobachten, die auch wieder im Gletscher verschwinden können [ weiter ]
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	 Forschungsbericht 
                "Quellen im Nationalpark Berchtesgaden" erschienen

              	 
                     
                      [image: ] 
                        

                        In diesem 272 Seiten starken Bericht werden die Quellforschungen 
                        der Nationalparkverwaltung Berchtesgaden erstmals zusammenfassend 
                        dargestellt. Neben den Ergebnissen der biologischen Untersuchungen 
                        liegt ein Schwerpunkt in der langfristigen Umweltbeobachtung 
                        an Quellen z.B. im Hinblick auf den Klimawandel. 

                        

                        30 Experten verschiedenster Fachdisziplinen konnten über 
                        700 Tierarten feststellen, von denen 8 neu für die 
                        Wissenschaft sind und 22 Arten erstmals in Deutschland 
                        nachgewiesen werden konnten. 

                        

                        

                        Der Forschungsbericht (Nr. 51) ist bei der Nationalparkverwaltung 
                        Berchtesgaden erhältlich: 

                        [ [image: ]www.nationalpark-berchtesgaden.de ] 

                        

                        Der Nationalpark Berchtesgaden ist ein Projektgebiet 
                        des Informationssystems Alpenquellen. 
                        [image: ]

                    





        


        	  
                Partner und Kontakte für das Projekt zum Schutz von Kalktuffquellen 
                in der Frankenalb gesucht

              	 Nach 
                      der Fauna-Flora-Habitate-Richtlinie* zählen Kalktuffquellen 
                      europaweit zu den prioritären Lebensraumtypen. Kalktuffquellen 
                      sind dort zu finden, wo karbonathaltiges Grundwasserwasser 
                      zu Tage tritt. [image: ]

                    
	 [image: ]

                      

                       





        

	 Projektgebiete: 
                Adamello 

              	 Der 
                      Nationalpark Adamello-Brenta ist mit 620,5 km² das 
                      größte Schutzgebiet im Trentin bzw. im Westen 
                      des Trentin. Es umschließt die Berggruppe der Adamellen 
                      und Brent, welche durch das Rendenatal getrennt werden sowie 
                      die Täler Non, Sole und Giudicarie. Die Präsenz 
                      von mehr als 80 Seen macht ihn zu einem der interessantesten 
                      Parks der Italienischen Alpen...  [image: ] 
                    
	 [image: ] 
                    





        

        © copyright Alpenquellen.com Webdesigner in München.  Alpenquellen.Com by LBV - Die Alpen sind das Wasserschloss Europas (Keywords: alpen quellen www.lbv.de www.alpenquellen.de  alpen the alps berge wasserquellen wasser quellen lbv naturschutz projekt Alpenraum Interactive Information System on Alpine Sources alpine The Alps are our largest source of water 
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